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Auszug aus dem Protokoll der 
Gemeindevertretungssitzung vom 25.1.2010  

 
1 . Das Protokoll der Sitzung vom 21.12.2009 wird ohne Einwand einstimmig genehmigt. 
 
2. Berichte des Bürgermeisters: 
• Jahreshauptversammlungen: 

o Musikschule Bregenzerwald: 77 Schüler aus der Gemeinde Sulzberg werden 
unterrichtet,  1411 Schüler insgesamt. 54 Lehrer sind beschäftigt, der Umsatz beträgt 
2,2 Mio Euro. 

o Musikverein Sulzberg: Der neue Kapellmeister Dieter Wilhelm Beck wurde vorgestellt. Er 
hat schon die Probenarbeit aufgenommen. 

o Feuerwehr Sulzberg:  Raimund Giselbrecht wurde als Kommandant bestätigt.  
• Nordisches Konzept Vorarlberg: Das Land plant Einrichtungen zur Förderung des Nordischen  

Schisports. Sulzberg hat neben den schon fixierten Anlagen im Montafon (Schanzen, 
Biathlonanlage) gute Karten, Trainings- und Wettkampfzentrum für Langlauf zu werden. Es gab 
schon diverse Vorgespräche mit Grundbesitzern und Bewirtschaftern. Christian Baldauf, der 
vom Land Vorarlberg als Koordinator für die Umsetzung des Konzeptes bestellt wurde, ist in der 
Sitzung anwesend und erläutert die Konzeption. Ein Großteil der notwendigen Infrastruktur sei 
im Sportplatzbereich schon vorhanden. Investitionen wären für Verrohrungen, Flutlicht, 
Schneekanonen udgl. notwendig. Der touristische Nutzen, aber auch mögliche Folgekosten für 
die Gemeinde werden diskutiert. Auch Richard Fink, Obmann des Schivereines sieht eine große 
Chance. Sulzberg habe sich als Trainings- und Wettkampfort ohnehin schon einen Namen 
gemacht. 

• Werkzone Sulzberg: Das Bauvorhaben der Zimmerei Fink ist bei der BH Bregenz zur 
Genehmigung Baubehörde eingereicht.  Infolge einer zwischenzeitlich durchgeführten 
Schallpegelmessung müssen Maßnahmen gesetzt werden, die einerseits dem Schutz der 
Nachbarn gerecht werden und andererseits Betriebsniederlassungen ermöglichen. 

• Der Baubeginn für das Feuerwehrhaus Thal steht bevor. Die Koordination des Bauverlaufes 
wurde in einer Zusammenkunft aller Beteiligten besprochen. 

• Das Förderansuchen des Mobilen Hilfsdienstes Sulzberg ist eingelangt. Im Jahr 2009 
verzeichnete MoHi Sulzberg 2955 Einsatzstunden. 7 Helferinnen sind im Einsatz. 

 
3. Vorlage und Beschlussfassung des Voranschlages 2010 und Festsetzung der Finanzkraft 

(Beschlussfassung) 
Der Voranschlag wurde am 9.1.2010 dem Gemeindevorstand und Finanzausschuss präsentiert. 
Eine Änderung ist durch die zwischenzeitlich eingelangte Schlussabrechnung vom Baulos 
Brucktobel eingetreten.  Vorweg erläutert der Bürgermeister die Verwendung der frei verfügbaren 
Mittel im Gemeindehaushalt 2010. Der Haushaltsvoranschlag für das Jahr 2010 wird mit folgenden 
Summen beschlossen.  
 
 Einnahmen € Ausgaben € 
in der Erfolgsgebarung 4.069.100 3.270.900 
in der Vermögensgebarung 244.200 1.042.400 
Summen  4.313.300 4.313.300 

 
 
Die Finanzkraft der Gemeinde Sulzberg wird mit € 1.729.000,- festgestellt. 
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4. Vorlage des Voranschlages für die Gemeinde Immobilien GmbH & Co. KG. 
Der Haushaltsvoranschlag der Gemeinde Sulzberg Immobilienverwaltungs-GmbH und Co KEG 
(GIG) für das Jahr 2010 wird zur Kenntnis gebracht. Er weist Ausgaben und Einnahmen von € 
903.000,- aus. 
 
5. Fortführung der Bregenzerwald-Card (Beschlussfassung) 
Der Bürgermeister erläutert den Geschäftsverlauf des Projektes „Bregenzerwald-Card“ anhand von 
visuellen Vorlagen seit der Einführung im Jahr 1998. Es ist eine Erfolgsgeschichte, die dem 
Bregenzerwald sehr viel Wertschöpfung gebracht hat. Das neue von Bregenzerwald Tourismus 
ausgearbeitete Fortführungskonzept sieht eine Verlängerung bis 2015 vor. Eine Einschleifregelung 
über die nächsten 3 Jahre, soll bezüglich der Pool-Beiträge den Sommer höher und den Winter 
weniger bewerten. Es wird beschlossen, das vorliegende Konzept, das eine Fortführung der 
Bregenzerwald-Card bis 2015 vorsieht, zu den auf Nächtigungsbasis dargelegten Kostenbeiträgen 
umzusetzen. 
 
6. Dieser Tagesordnungspunkt wird vertraulich behandelt. 

 
7. Berichte und Allfälliges  
• Vizebgm. Rudolf Fink lädt ein zum Pfarrball 
• GV Petra Blank fordert die Wiederaufnahme der Diskussion über einen eingezeichneten 

Fußgängerübergang bei ADEG Wörndle – Kirche. Die kurze Diskussion zeigt sehr 
unterschiedliche Meinungen. Experten sollen befragt werden. 

• Nächste Sitzung, zugleich die letzte der Periode: 1.3.2010 
 

 
Ende der Sitzung: 22:05 Uhr 
 
 

Der Schriftführer 
 
 

(Erwin Steurer) 

 Der Vorsitzende 
 
 

(Bgm. Helmut Blank) 
 
 
 


